
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1363/2016 der SPD-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Neustadt betreffend 
Fahrradkontrollen (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
1. Wie viele spezifische Radverkehrskontrollen sind in den Jahren 2014, 2015 und 2016 (bis 

31. August) durchgeführt worden? 
 
Im Rahmen der täglich stattfindenden Gebietskontrollen im ruhenden Verkehr werden auch Radfahrer 
täglich vom Verkehrsüberwachungsamt kontrolliert. 
Zusätzlich führt das Verkehrsüberwachungsamt gezielt Schwerpunktkontrollen auf eingehende Hinwei-
se durch. 
 
 Jahr        Anzahl Schwerpunktkontrollen    
 
 2014    13  
 
 2015       9 
 
 2016 (bis 31. August)  11    
 
 
2. Wie viele Strafen sind gegen Radfahrer in den Jahren 2014, 2015 und 2016 (bis 31. Au-

gust) verhängt worden? 
 

Jahr    Anzahl Verfahren 
 
 2014    132 mündliche Verwarnungen   
 
 2015    97 mündliche Verwarnungen und 22 gebührenpflichtige Verwar- 
     nungen 
 
 2016 (bis 31. August)  46 gebührenpflichtige Verwarnungen      
  
   
 
3. Welche Maßnahmen hat die Verwaltung ergriffen, um auf die veränderten Benutzungsrege-

lungen der Gehwege bei Wegfall der Radwegebenutzungspflicht auf der Bopp- und Hin-
denburgstraße hinzuweisen? 

 
Über den Wegfall der Benutzungspflicht der Radwege in den genannten Bereichen wurde zum 
einen über einen Artikel in der Allgemeinen Zeitung informiert. Des Weiteren wurden gerade 
nach Eintritt der Neuregelung auch Flyer verteilt.  
Die Verwaltung verfolgt auch weiterhin Maßnahmen, um über die neuen Regelungen aufzuklä-
ren und zu informieren. 
 



 
4. Welche Präventionsmaßnahmen ergreift die Verwaltung, um Radfahrer für ein verkehrssi-

cheres Fahrrad und die Einhaltung der Verkehrsregeln hinzuweisen? 
 
Die Internetseite der Stadt Mainz in der Rubrik „mit dem Rad“ informiert über grundlegende 
Rechte und Pflichten der Radfahrer. Zusammen mit dem ADFC und der Polizei finden alljährlich 
Fahrradaktionstage statt, bei denen dieses Thema insbesondere einen Schwerpunkt bildet. 
Hier werden die Bürgerinnen und Bürger vor Ort auch im direkten Gespräch über Verkehrssi-
cherheit und Verkehrsregeln informiert und mit entsprechendem Informationsmaterial ver-
sorgt.  
 
Des Weiteren werden vor allem auch in der dunkler werdenden Jahreszeit Kontrollen von und 
mit der Polizei durchgeführt, die besonders auf Schulradrouten auf die Wichtigkeit einer funk-
tionierenden Beleuchtungsanlage am Rad hinweisen.  
 
Mainz, 24.11.2016 
 
gez. Eder 
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